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Begrenzung der Klimaerwärmung 

deutlich unter 2 °C

Klimaschutz
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Für Österreich 800 Mt: 

10 Jahre 

bei derzeitigen 

Emissionen

Klimaschutz

2°C Ziel



Energiewende wohin?

SALZBURG 2050



Energieeinsatz in 

Salzburg

Raumwärme & 

Warmwasser (27%)

Prozesswärme 

< 200°C (6%)

Prozesswärme 

> 200°C (11%)

Verkehr (36%)

Sonstiges (11%)
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▪ Grüner Wasserstoff

– Hydrolyse von Wasser mit erneuerbarem Strom

–Vergasung oder Vergärung von Biomasse
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Was kann Wasserstoff?

H

H

(Langfrist-) 
Speicherung 
von Strom

E-fuelsCO2

Brennstoff-
zelle

Gasturbinen

BHKWStoffliche 
Nutzung 

(Ammoniak, 
Primärstahl)

Industrie:
Hoch-

temperatur-
wärme

Raumwärme



Produktionskosten

Erdgas
Biomasse
Fossiler H2

2030: 620 €/kW

2040: 410 €/kW

nach: Agora Energiewende (2021), eigene Darstellung



Lernkurven

Ueckerdt, F., Bauer, C., Dirnaichner, A., Everall, J., Sacchi, R., Luderer, G. (2021)



Effekt CO2 Kosten

Agora Energiewende (2021)



Hydrogencouncil (2021)

Wirtschaftlichkeit H2

Nutzung

2030



THG Emissionen

nach: Agora Energiewende (2021), eigene Darstellung



THG Emissionen 

Verkehr

Ueckerdt, F., Bauer, C., Dirnaichner, A., Everall, J., Sacchi, R., Luderer, G. (2021)



THG Emissionen 

Verkehr

Ueckerdt, F., Bauer, C., Dirnaichner, A., Everall, J., Sacchi, R., Luderer, G. (2021)



Effizienz - Strombedarf

1 

kWh

Wärmepumpe Direkt-

elektrisch

3 

kWh

Gaskessel

6,5 

kWh

1 

kWh

BEV

2,5 

kWh

H2/FC

5 

kWh

E-fuels



Bedarf erneuerbare 

Gase 2050

H2 Beimischung

20

10

Biomethan

60 

÷

110

Produktion bei 

Verbraucher

Methanisierung

H2 Leitung

Baumann et al. (2021)



Bedarf erneuerbarer 

Strom

BMK (2021)



Bedarf erneuerbarer 

Strom

81

135

BMK (2021), eigene Darstellung



H2 Strategie EU: 

40 GW bis 2030



Zusammenfassung

▪ Wasserstoff ist eierlegende Wollmilchsau

▪ Wasserstoff ist für Energiewende notwendig

▪ Nur grüner Wasserstoff ist für Klimaschutz zielführend (Atomkraft!?)

▪ Wasserstoff ist trotz massiver Investitionsförderungen und steigenden CO2 Kosten erst in 

ein bis zwei Jahrzehnten wettbewerbsfähig 

▪ Die Infrastruktur muss aufgebaut werden, Entscheidungen rasch zu treffen

▪ Wasserstoff ist erst ab etwa 2035 in größeren Mengen zu erwarten

▪ Grüner Wasserstoff wird zum Teil importiert werden

▪ Klimaschutz erfordert rasche Dekarbonisierung und direkte Elektrifizierung wo möglich 

(Raumwärme, Niedertemperaturwärme, e-Mobilität)

▪ Beschränkte Mengen, geringere Effizienz und Erzeugungskosten erfordern Priorisierung der 

Wasserstoffnutzung

▪ Die Energiewende erfordert nicht ENTWEDER / ODER sondern SOWOHL / ALS AUCH und das 

SOFORT
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